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[1644 Juli ] A
BERICHT [DES KAISERLICHEN AGENTEN SEBASTIAN PEREGRIN ZWYER? UEBER

DIE FESTUNG HOHENTWIEL, ABGEGEBEN ANLAESSLICH DER JAHR¬
RECHNUNG ZU BADEN?]

EA V 2, 1324 k

"Wan man disseren des . . . feldtmarschallen freyherren [François ] von Mercy . . .

brief [ an die kath . Orte ] etwass dieffers nach gedenckht , undt die sacken mit

seinen imstenden erwegen thuot : ist hochenwiel in effectu nichts anderes als

ein solches Raubhauss deren die ersten Eydtgnossen vil hundert in ihren Landen

den Rhuostandt Zuo erlangen , Zuo versicheren Zerstört , undt khan der Comman-
2

dant Zuo [ Hohent ] Wiell [Konrad Wiederhold ] niemandt deffendieren [ no ] ch Manu-
1

tenieren , sonder alle seine künst undt macht resolviert sich wa . . . ine Militia
2

im landt , er alless nach gefallen ausraubt , blünderet , bränt , . . . schetz wel¬

ches auf unpartysch nachgedenckhen undt bekhennen der gesambt [ en Eyjdtgno-

schafft undt denen um Wiel angrenzenden , so vil nachdencklicher . . . was er

ietz in , undt gegen üebt , ehr hernach undt Zuo anderen Zeiten auch gegen der

Eydtgnoschafft , undt denen angehörigen understehn dorft , in massen er seine

gelüst breit scheinen lassen.

Nun ist sich auf den ietzigen Commandanten undt seines gleichen , so vil weni¬

ger Zuo verlassen , weil disser Kerlys baldt würtenbergisch , dan französisch,

undt baldt Neutral sich erklärt.
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So hat die Eydtgnoschafft aus dem ienigen was sich in ihren gräntzen Zuogetra-
gen [Einfall der Schweden in den Thurgau 1635?] per experientiam , das wo nur
ein kriegender theil khan man Zwar bleiben wohnen, handlen, undt wandien, wan
man nit auch ettlicher gstalt armiert undt verfast nit ohne verdacht , doch
ist allzeit besser ein schwachen, alss einen gar mechtigen Nachpauren Zuo ha¬
ben·, wo aber beide theil , undt etwas disputiert wirdt , wie dis hochenwiel in
solchen standt , undt gnuogsambe ursach ist der krieg , dessen bösse frücht,
Eigenschafft , unruoh undt die gefaren so sich also bezeigen , undt ereignen
kündten, das niemandt sicher , undt baldt ein flammen, auch unmovierte Materia
anstechen kundte;
Dissern Meynung wirdt den Churbayrischen nit Zuo benemmen sein , das wan ho¬
chenwiel nit den rükhen an der Aydtgnoschafft , undt alle mittel daraus der

2oder ein anderer Commandant. . .as gar nit würckhen, alles Jnquietieren , undt
2

die Churbayrischen in iren qua[ tie ] ren also schedigen khondte, wie er thuet.
Wie hoch nun entlieh . . . ^ ein solches , wan es nit remediert , empfunden wer-

2
den, ist aus dem [zu] schliessen des kriegs endt ist dato khein hoffnung ihr
kayserliche Mayestät [Ferdinand III . ] haben . . . [den] Churfürsten [von Bayern,
Maximilian I . ] . . . die herobige Chreis [wohl den Schwäbischen Kreis gemeint]
Zuo deffendieren , undt Zuo underhalt dero Reichsarmada angewise>i, wie hoch nun  ^
. . . [den] Churfürsten . . . schmirtzen werde, eintweders an anderwertigen Jm-
presa Zuo bedeckhung ihrer quartier gehinderet [ zu] sein , undt ein antzal
völekher vergebenlich stehn [zu] lassen , oder Zuo sehen, das von des ruckhen
undt der mittlen wegen, so die Eydtgnoschafft gibt , oder geschehen [ zu] las¬
sen, [dass ] ihr . . . [kurfürstlichen Durchlaucht ] die quartier undt stendt , so
dero Zuo verthedung obligen , also ruiniert werden . . .
Underschidlichen malen hat man das hochenwiel underfangen Zuo bezwingen das
es aber sonderlich letzstlich nitt geschehen entschuldigen sich die ienigen
so Commandiert undt die Jmpresa gehabt , das solches von Eydtgnosischen Bürge¬
ren , undt underthanen were gehinderet worden, die das volck a fortza des
geldts , undt anderer mittlen machen entlauffen , undt also das Vorhaben untaug¬
lich gemacht ia gethan was der feindt selbst nit prestieren künden, welches
wie wol es nit mit geheiss der Orthen, ist doch ihnen nit unwüssendt gesche¬
hen, in massen das durchlauffen , fahren , undt reiten guotwillig verstattet,
undt verleittet worden.
Sölten nun die Churbayrischen ettwas Volckh an disseren grentzen , undt die
gamison auf Wiel en. . . halten , hinderlassen , undt solches abermahl durch
die Eydtgno[schafft ajbespenig ^ gemacht werden, ist auss volgender ragion
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2
lietlich . . . ten , undt möge aufgenommen werden , Churbayern -ist bey disser . . .

2
. . . effen vor anderen der Ursach Jnteressiert Jhr . . . [ des Kurfürsten ] besas-

2
sen die hertzog [ tüme ] r [ ?] ober undt nider payeren in guotem ruhestandt undt

hetten ein kleiner kunig sein können , mit an sich Züchung undt annembung der

Chur [ würde 1623 ] , undt [ der ] pfältzischen ländern [ 1623 ] , haben ihr . . . [ kur¬

fürstlich Durchlaucht ] sich disseres kriegs theilhafftig , undt ihre eigenthumb-

liche landt unsicher gemacht , derowegen sich selbst , undt ihre landt und Actio-

nes Zuo verthedigen ist das einzige mittel undt fundament die soldadesca undt

selbige Zuo Conservieren , undt wer Jhr . . . [ kurfürstlich Durchlaucht ] an der

Militia schwecht , grifft dero in bluot undt hertzen.

Nun wan man gleich ser an seiten eines theils der Eydtgnoschafft den erstan-

gezognen ruckhen undt mitel anderst wölte usdeüten ; ist doch aller weit be-

kant das der Commandant auf wiel , was er nun wil , undt verlangt für sein per-

son , undt sein raubhaus aus etlichen orthen der Eydtgnoschafft meehtig ist,

des verthrauwens undt Correspondenten botten schickhen , undt avertieres , so
2

alles Notorisch Zuo geschweigen über . . . volckh im landt , undt in der nöche

umb wiel , das er nit nach gefall [ en d] ominieren undt das landt durch streip-

fen khan , so schickht der Comma[ ndant ] volckh Zuo ross undt fuoss durch die
2

Eydtgnoschafft von sich u [ ndt . . . ] alein notig volckh sich Zuo Manutenieren,
2

so baldt er wider luft . . . etliche Zuo ross undt fuoss strachs durch die Eydt-
2

gnoschafft wider . . . undt nemmen etliche ihren weg auf kaiserstuohl , andere
2

durch Eglis [ au . . . ] theils auf Schaffhausen , diessenhoffen , undt Stein [ am
2

Rhein ] , versamblent , undt . . . tarckhen sich wider Zuo tirannisiereit , votdt er¬

zwingen , oder sengen , undt brennen , undt müessen die arme leüth , undt das landt

Schätzung undt was der Commandant nur haben will , nach Ziechen undt Zalen als

wan sie iedes mals undt alle Zeit von ihme weren geschützt , geschirrribt , frey,

undt sicher gehalten worden , wie empfindtlich dises procedere , undt wie sol¬

ches könde , undt möge übertragen undt digeriert werden , last man iedem ver-

stendigen selbst erkhennen.

Wan dissere undt andere unzalbare ragionen , so hieher Zuo setzen gar Zuo lang

undt verdrüssig Consideriert , undt ponderiert werden , müessen die herren Eydt-

gnossen oder angrenzende Löbliche Orth von Zwey [ Dingen ] eines thuon , oder das

wiel in einen anderen standt setzen , darmit enderung geben , oder schaffen,

undt es muos der Commandant , undt wiel von der Eydtgnoschaft gentzlich abge-

sunderet sein , dass er weder rath , tath , Vorschub , Correspondenz , weniger

[noch ] pas nit habe , in verbleibung des ein , oder anderen ist Zuo sorgen es

WS



werde disses raubhaus deren bewoner thuon undt lassen [ was sie wollen ] eines
l

rmhls ein ursach grösten Übels sein . Undt wie wol hie bevor der . ohen

discurs , undt wolmeinungen aber nit also dar gezeigt , undt aus [ einanderen?
l

gelegt , uf die pan , undt gesprochen kumben , hat man doch da . die Jmpo-
2

stant nit also erkhennen können , Wie ietz dan miteist g . dt seltzsambe
2

bezeigungen sich Zuogetragen dan eben durch die mitel . . . Comandant Zuo wiel

sich verstarckhen mögen , hat er die angestalt gemacht das Überlingen überwäl¬

tiget , undt den frantzosen in die hendt gefallen [ ist ] , das hat verursachet

das vorigen swrners Zwo kriegende armada urrib selbige gegen , undt an dissere

nachtbarSchaft avanziert , deren theils etliche Orth der Eydtgnoschaft neces-

sitiert , was sie ungern gethan , nochdem die französischen sich Zuo schwach

befunden , haben sie wider Zuo ruckh gehen muessen , von des wegen aber nit un-

derlassen sich Zuo versterkhen , undt wider Zuo kumben , undt weren ihre desseg-

ni vor Rotweit , undt bey tudtlingen [ Schlacht von Tuttlingen zwischen Frank¬

reich und Bayern 1643 ] nit underbrochen worden , hette sich unfetbar undt ge¬

wiss gantzer sedes belli an dissern nachtbarschafft gezogen , wie settzsamb

undt ungewiss die Conventas des kriegs hat man von täglicher experientz.

Undt wan man disern ganze [ n] werckhen , undt was ietz gleichsarrib Zwey Jahr

vergangen , nach gedenckht undt die rechte Anotomia macht , ist der gantze Motus,
2

undt un . . . von wie1 formentiert , undt entsprungen welches alles undt das man
2

. zetten undt refferieren khan , was bis anhero geschehen , aber sehr
2 2

un . dt hochgefahrt ich würdt sein , wan man andere solche Zuosthendt . . .
2

glichen fäht Zuo geschehen erwarten muos , undt die wurtzet . . . krautt us Zuo
2

reüthen , undt das übel Zuo hinderen , nit us dem . . ,bt , were aber niemandt an

seiten der Eydtgnoschaft , so solche Jnexpugnabit ragiones anderst befunde,

württ mans gern hören undt vernerriben , undt sich Zuo beantworten bearbeiten,

damit mehrer liecht in die handt , undt an tag geben werde . "

1 ) Text zerstört , fehlende Passagen oft nur einige Buchstaben , selten mehr
als ein Wort.

Kopie AH 4 , 188 - 189
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